
 

 

Vorschau auf die folgenden Schwerpunkte 

 2/2023 
Ort und Region im Spiegel rekonstruktiver Perspektiven  
(Cathleen Grunert, Nora Friederike Hoffmann und Katja Ludwig) 

 1/2024 
Qualitative empirische Forschung zur Sozialen Arbeit im Kontext von  
Rechtsextremismus / Ideologien der Ungleichwertigkeit  
(Lisa Janotta und Johanna Sigl) 

 1/2025 
Theoretische Anschlüsse und forschungspraktische Umsetzung der  
Situationsanalyse 
(Ursula Offenberger, Tamara Schwertel und Renate Baumgartner)  



In diesem Buch werden Herausforderungen durch digitale Medien für das 
Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen und Handlungsmöglichkeiten 
für die Soziale Arbeit dargestellt: Wie kann eine altersgerechte Mediennut-
zung gewährleistet werden? Wie können Minderjährige gestärkt werden, 
damit sie sich in den sozialen Medien sicherer bewegen? Welche sozialpä-
dagogischen Handlungsansätze gibt es, um zum Beispiel auf übermäßiges 
Gaming oder problematischen Pornokonsum zu antworten? 
Die Autor*innen befassen sich außerdem mit Interventionsmöglichkeiten 
gegen Cybermobbing und sexualisierte Gewalt im Internet sowie mit He-
rangehensweisen beim Erkennen und bei der Abwendung digitaler Kin-
deswohlgefährdungen. Auch erlebte Herausforderungen und Grenzen von 
Fachkräften und Organisationen werden diskutiert.
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